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Verlässliche Arbeit sichert zum 22. Mal den Titel „Eliteschule des Sports“  

 
 

Die Sportschule in Frankfurt (Oder) hat den Titel „Eliteschule des Sports“ erneut erfolg-
reich verteidigt. Die damit verbundene Förderung überbringt der Direktor Privat- und Ge-
werbekunden der Sparkasse Oder-Spree Gil Pönitzsch 
 

am Donnerstag, dem 21. November 2019,  
Zeit: 15:00 Uhr,  

Ort: Ringer-Halle; Stendaler Straße 26 in Frankfurt (Oder). 
 

Die mit dem Titel „Eliteschule des Sports“ verbundene Förderung i. H. v. 7.000,00 Euro 
wird zu diesem Termin symbolisch übergeben. Die Mittel sind zweckgebunden einzuset-
zen für Maßnahmen der Vereinbarkeit von Schule und Sport (Duale Karriere), z. B.: indivi-
dueller Zusatzunterricht oder die Mobilität zwischen Schule und Trainingsstätte sowie In-
ternat.  
 

Die Fördermittel nehmen der Leiter der Sportschule Frankfurt (Oder) Jens Herrmann und 
der Leiter des Olympiastützpunktes Brandenburg Wilfried Lausch entgegen.  
 

Der Termin wird zugleich genutzt, um die erfolgreiche Nachwuchsringerin Rebekka March 
mit dem Titel  
 

„Eliteschülerin des Sports 2019 Frankfurt (Oder)“  
 
auszuzeichnen.  
 
Damit erhält sie in diesem Jahr bereits die zweite Ehrung dieser Art, denn im Oktober 
2019 wurde die 16-jährige vom Deutschen Ringer-Bund zur Nachwuchsringerin des Jah-
res 2019 gewählt.  
 
Rebekka March ist Kaderathletin und trainiert am Bundesstützpunkt Ringen in Frankfurt 
(Oder). Im Juni 2019 erkämpfte sie bei den Europameisterschaften der Kadettinnen im ita-
lienischen Faenza die Goldmedaille der Gewichtsklasse bis 49 kg. Ihr Trainer ist Felix 
Thätner. 
 

Direktor Pönitzsch stellt fest: „Es lohnt sich, junge Talente zu fördern. Das bestätigen nicht 
nur die Erfolge von Rebekka. Bei den Olympischen Spielen 2018 in Pyeongchang waren 
aktuelle bzw. ehemalige Eliteschüler des Sports an 26 von 31 Medaillen (= 84 %!) vom 
Olympia Team Deutschland beteiligt.  
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Diese Zahlen sind zugleich Bestätigung für das Engagement auch der Sparkassenorgani-
sation im Rahmen der Förderung der Eliteschulen des Sports. Mit rund 90 Millionen Euro 
jährlich fördert die Sparkassen-Finanzgruppe den Spitzen-, Behinderten- und Breitensport 
in Deutschland, wobei das Augenmerk besonders auf die Nachwuchsförderung gelegt 
wird. Ob lokal, regional oder national - im ganzen Land profitieren die Menschen von sport-
lichen Angeboten.  
 

Wie der Leiter der Eliteschule des Sports, Jens Herrmann, feststellt: „…verteidigte unsere 
Einrichtung bereits das 22. Mal in Folge den Titel „Eliteschule des Sports“, den der Deut-
sche Olympische Sportbund nach strengen Kriterien seit 1998 vergibt“ (siehe auch: 
http://www.dosb.de/de/eliteschule-des-sports/). 
 

Der Leiter des Olympiastützpunktes Brandenburg Wilfried Lausch beglückwünschte neben  
Rebekka March auch den Leiter der Eliteschule des Sports. „Mit verlässlicher Arbeit war 
es möglich, diesen Titel erneut zu verteidigen“, so Lausch. Seinen Dank richtet er aber 
auch an die Sparkasse Oder-Spree für die Fortsetzung der Förderung, die inzwischen ei-
nen Gesamtumfang von 237.900,00 Euro erreicht hat. 
 

Die Sportschule Frankfurt (Oder) ist eine von 43 „Eliteschulen des Sports“ in Deutschland, 
zu denen zirka 108 Haupt-, Real- und Gesamtschulen sowie Gymnasien gehören. 29 Elite-
schulen sind auf Sommersportarten fokussiert, 7 auf Wintersportarten. Weitere 7 setzen 
übergreifende Schwerpunkte. Über 11.500 Talente erhalten darüber die Möglichkeit, schu-
lische Bildung und sportliche Ausbildung zu verbinden.  
 

Die Unterstützung der Sportschule in Frankfurt (Oder) ist Teil eines umfangreichen Förder-
konzeptes der Deutschen Sparkassenorganisation. Die Sparkassen-Finanzgruppe unter-
stützt die Eliteschulen des Sports seit 1997, also bereits seit Gründung dieses bundes-
deutschen Fördersystems. Damit sind die Sparkassen die ersten Wirtschaftspartner, die 
sich sowohl für das Olympia Team Deutschland engagieren als auch einen systemati-
schen Beitrag zur Entwicklung und zum Aufbau zukünftiger Teams leisten. 
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